
fern welt nah
entwicklungspolitische film- & diskussionsreihe  |  23.10. - 03.12.18 

Das Entwicklungspolitische Netzwerk Hessen e.V. (EPN Hessen) – der Zusammen-
schluss von rund 100 entwicklungspolitischen Organisationen und Eine Welt-Gruppen – 
lädt ein zur fünften Staffel der Reihe fern welt nah.

An fünf Abenden nehmen wir wieder globale Missstände sowie lokale Widerständigkeiten 
und Suchbewegungen nach alternativen Lösungsansätzen in den Blick. Wir schaffen dabei 
vielfältige Brückenschläge von Süd nach Nord und Nord nach Süd. Unsere generelle Blick-
richtung: Globale Schieflagen von lokalen Initiativen und solidarischen Partnerschaften aus 
gerade rütteln! Durch Filme mit unterschiedlichem Eine Welt-Bezug und durch Diskussio-
nen reflektieren wir Eine Welt-Themen aus unterschiedlichen Perspektiven und verknüpfen 
diese mit der Vorstellung konkreter entwicklungspolitischer Arbeit und Eine Welt-Engage-
ment hier vor Ort. Verschiedene Mitglieder des Netzwerks zeichnen dabei als Gastgeber*in-
nen der einzelnen Abende verantwortlich und geben Einblicke in ihre praktische Arbeit. 

Die 2016 gestartete Reihe findet im Rahmen des hessischen Eine Welt-Promotor*innen- 
Programms statt, Kooperationspartnerin ist die katholische Akademie Rabanus Maurus. 
Der Eintritt ist frei, Spenden ermöglichen aber die Fortsetzung der Reihe.

Veranstaltungsort:   
Haus am Dom  
Domplatz 3 
60311 Frankfurt/M.

Infos & Kontakt:  
Entwicklungspolitisches 
Netzwerk Hessen e.V.  
info@epn-hessen.de | 069-91395170

entwicklungspolitische film- & diskussionsreihe 

							                   www.fern-welt-nah.de 

23.10.-03.12.18  |  frankfurt/m.
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Dienstag, 23. Oktober, 19 Uhr  |  Haus am Dom 
Film & Diskussion mit Regisseur & Gast
Mit Sönke C. Weiss (Regisseur) und Jean-Jacques Wondo (angefr.).  
Host: DKJ – Deutsch-Kongolesisches Jugendinstitut

Grenzgänger ist der dritte Teil einer Film-Trilogie und 
spielt unter anderem im Osten der Demokratischen 
Republik Kongo. Regisseur Soenke Weiss begibt sich 
darin auf die Suche nach dem ehemaligen Kindersolda-
ten Eric Nyeri. Weiss hatte 2003 den damals 8-jährigen 
Eric fotografiert und für die ARD-Tagesthemen gefilmt. 
Während seit 1994 der Krieg im Ost-Kongo fast unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit ausgetragen wird, ging 
das Foto von Eric um die Welt, um auf das Schicksal der 
Kindersoldaten aufmerksam zu machen. Jahre später wandelt Weiss in Grenzgänger auf den 
unsichtbaren Spuren des früheren Kindersoldaten. In essayistischen Reflexionen zeichnet der 
Film die Wirren eines blutigen Bürgerkriegs nach. 

Im anschließenden Gespräch mit Regisseur Sönke Weiss und anderen wird diskutiert, wie der 
Krieg auch im Spannungsfeld von Neokolonialismus und der globalen Gier nach Ressourcen 
zu verorten ist.   >> www.fern-welt-nah.de/grenzgaenger

Grenzgänger
Spielfilm (2003-2017) von Sönke C. Weiss | 75 Min. 

Montag, 05. November, 19 Uhr  |  Haus am Dom 
Film & Diskussion mit Gästen
Mit Naveen Ramisetty (Vorstand einer indischen Kleinbauernorganisation; angefr.);  
Sandeep Morthala (Crowdfunder des Filmprojekts). Hosts: fair-ein, Deutsch-Indische 
Zusammenarbeit (DIZ) & Oikocredit Förderkreis Hessen-Pfalz

Statistisch gesehen begeht in Indien alle 30 Minuten 
ein Kleinbauer Selbstmord. Für diese in den letzten 
15 Jahren markant angestiegenen Suizid-Wellen wird 
das Marktmonopol großer Biotechnologie-Konzerne 
verantwortlich gemacht: Sie verkaufen teures gen-
technisch verändertes Saatgut sowie speziell dafür 
hergestellte Düngemittel und Pestizide an die Bauern. 
Fallen Ernten wetterbedingt aus, bleiben die Bauern auf 
riesigen Schulden sitzen. Als letzten Ausweg sehen sie 
oft nur den Selbstmord. Das Film-Team besuchte 250 indische Dörfer und bekam das harte 
Leben indischer Kleinbauern sowie die Überlebenskämpfe von Hinterbliebenen hautnah 
mit. Der Film zeichnet ein kritisches Portrait der indischen Agrarindustrie, beschreibt aber 
auch faire und nachhaltige Alternativen. Finanziert wurde der Film über Crowdfunding.

Im anschließenden Gespräch wird die prekäre Situation der indischen Kleinbauern sowie 
der besondere Entstehungsprozess des Films thematisiert.    >> www.fern-welt-nah.de/mitti

Mitti – Back to the roots
Spielfilm (2017) von Anshul Sinha | 100 Min., OmU 

Freitag, 16. November, 19 Uhr  |  Haus am Dom 
Dokus, Clips & Soap-Ausschnitte mit Moderation & Diskussion
Performed und gehostet von United4Eritrea (U4E)

In ihrer interaktiv-medialen Performance führt uns die 
regimekritische Gruppe United4Eritrea (U4E) anhand 
unterschiedlicher Filmausschnitte von Eritrea über 
den langen Fluchtweg nach Europa bis in die hiesige 
Diaspora (Sihdet). Die Medien-Collage besteht aus 
Dokumentarfilmausschnitten, Nachrichten-Clips sowie 
Ausschnitten aus fiktionalem Filmmaterial (von Spielfil-
men bis Soap-Operas). 

Mitglieder von United4Eritrea werden das Publikum mit Hintergrundsberichten und Kom-
mentierungen durch das Filmmaterial führen. Auf ihrer filmerzählerischen Reise bleibt 
dabei stets der Dialog und die Diskussion mit dem Publikum im Fokus. 

Dieses ‚Film-Projekt der besonderen Art‘ erlebt an diesem Abend im Haus am Dom seine 
Erstaufführung.   >> www.fern-welt-nah.de/nab-sihdet

Nab Sihdet 
Filmmaterialreise zusammengestellt von U4E (2018) | OmU



Mittwoch, 28. November, 19 Uhr  |  Haus am Dom 
Film, Diskussion mit den Filmemacherinnen & Info-Tisch
Mit Ricarda Scherzer (MatriaCon), Dagmar Margotsdotter (Filmemacherin, MatriaVal) 
Uschi Madeisky (Filmemacherin, tomult&töchter Pyndaplin Massar).  
Hosts: MatriaCon (Tochter von MatriaVal) & Dritte Welt Haus Frankfurt

Wenngleich es gerne geleugnet wird: Es gibt unzählige 
Orte weltweit mit matriarchaler Sozialstruktur! Matri-
archale Gesellschaften zeichnen sich durch Friedfertig-
keit, Zufriedenheit und Empathie aus, die Geschlechter 
achten einander und Kinder können sich frei entfalten. 
Der Film führt zu den Mosuo (China) zu den Khasi 
(Indien) sowie zu den Minakgkabau (Indonesien) und 
dokumentiert eine Begegnungsreise in Deutschland. 

An diesem Premierenabend besteht die Gelegenheit, 
den Filmemacherinnen Fragen zu stellen, sich auszutauschen und gemeinsam dem Wesen 
dieser Gesellschaftsstruktur näher zu kommen. Was davon ist bei uns schon vorhanden, 
wird bisher jedoch nicht benannt und nicht geachtet? Ist es möglich diese mütterliche Ord-
nung in das Zentrum unseres gesellschaftlich-politischen Lebens zu bringen?  
Es wird auch einen Info-Tisch geben, für Getränke & Häppchen ist ebenfalls gesorgt.    
>> www.fern-welt-nah.de/matriarchate

Matriarchate weltweit
Dokufilm (2018) von U.Madeisky, D.Margotsdotter, D.Parr | 90 Min, OmU

Der Film berichtet über den Widerstand der indigenen 
Lenca-Gemeinden gegen das geplante Wasserkraft-
werk Agua Zarca am Fluss Gualcarque in Honduras.
Seit dem Putsch 2009 in Honduras sind zahllose 
private transnationale Großprojekte zur Gewinnung 
von erneuerbarer Energie aus dem Boden gestampft 
worden. Auch das deutsche Unternehmen Siemens 
war über das Joint-Venture Voith Hydro an Agua Zarca 
beteiligt. Die Durchsetzung der Projekte geht einher 
mit Kriminalisierung der Proteste, Repression, Bedrohung bis hin zu Mord. Die Menschen-
rechts- und Umweltaktivistin Berta Cáceres setzte sich gegen die illegale Errichtung des 
Staudamms ein, der den Lebensraum der indigenen Lenca-Gemeinden zerstören würde. Sie 
wurde am 03. März 2016 in ihrem Haus ermordet.

Die Honduras-Expertin Andrea Lammers wird die jüngere Entwicklung Sozialer Bewegungen 
in Honduras beleuchten sowie vom laufenden Mordprozess im Fall Berta Cáceres berichten. 
>> www.fern-welt-nah.de/qualcarque

La voz del Gualcarque – Die Stimme des Gualcarque
Dokufilm (2015) von P. Reyes und D. Marín  | 46 Min., OmU

Di., 	23.10.18	 (19h):		 Grenzgänger
Film & Diskussion mit Regisseur & Gast | Deutsch-Kongolesisches Jugendinstitut

Mo., 05.11.18	(19h):		 Mitti – Back to the roots
Film & Diskussion mit Gästen | fair-ein, DIZ, Oikocredit

Fr., 	16.11.18	 (19h):		 Nab Sihdet 
Dokus, News-Clips, Film- und Soap-Ausschnitte | United4Eritrea

Mi.,  28.11.18	(19h):		 Matriarchate weltweit 
Film & Diskussion mit den Filmemacherinnen | MatriaCon, Dritte Welt Haus Ffm

Mo., 03.12.18	(19h):		 La voz del Gualcarque 
Film, Gespräch & Kaffeeverkauf | Kaffeekampagne El Salvador, Dritte Welt Haus Ffm 

Veranstaltungsort: Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt/M.

www.epn-hessen.de						             www.fern-welt-nah.de

fern:welt:nah#6 

Montag, 03. Dezember, 19 Uhr  |  Haus am Dom 
Film, Hintergrundgespräch & Kooperativenkaffeeverkauf
Mit Andrea Lammers (Ökumenisches Büro für Frieden und Gerechtigkeit). 
Hosts: Kaffeekampagne El Salvador & Dritte Welt Haus  Frankfurt

Eine Veranstaltungsreihe 
des Entwicklungspoliti-
schen Netzwerk Hessen 
e.V. im Rahmen des Eine 
Welt-Promotor*innen-
Programm Hessen ...

       www.epn-hessen.de

... in Kooperation mit der 
katholischen Akademie 
Rabanus Maurus.

Gastgeber*innen der Aben-
de sind EPN Hessen-Mitglie-
der und Verbündete:

• Die Deutsch-Indische 
Zusammenarbeit e.V. 
(DIZ) arbeitet eng mit Part-
ner*innen in Zentralindien 
zusammen, um die Lebens-
bedingungen der Menschen 
in den Slums und auf den 
Dörfern zu verbessern. Sie 
entsendet Freiwillige und 
ist in der entwicklungspoliti-
schen Bildungsarbeit aktiv.
www.diz-ev.de

• Das DKJ – Deutsch-Kon-
golesisches Jugendins-
titut vereint und fördert 
deutsch-kongolesische und 
afrika-affine Jugendliche in 
der Diaspora. 
www.fb.com/deutschkongolesi-
schesjugendistitut

• Das Dritte Welt Haus e.V. 
steht ein für Menschenrech-
te, soziale Gerechtigkeit und 
den Kampf gegen Rassismus. 
Es fördert das Zusammenle-
ben von Migrant*innen und 
Deutschen hier vor Ort. 
www.drittewelthaus.de

• fair-ein e.V. bietet Bil-
dungs- und Kulturveranstal-
tungen zu fairem Handel, 
Entwicklungspolitik und 
Nord-Süd-Fragen auf lokaler 
Ebene an.
www.fair-ein.de

• Die Kaffeekampagne El 
Salvador verbreitet durch 
den alternativen Handel mit 
dem Bio-Kaffee la cortadora 
Informationen über die Ent-
wicklungen in El Salvador.
www.cafe-la-cortadora.org

• MatriaCon – Interna-
tionale Schule für mat-
riarchales Bewusstsein 
(Tochter von MatriaVal e.V.) 
ist ein Verein zur Unterstüt-
zung matriarchaler Gesell-
schaften und Vermittlung 
matriarchaler Werte.
www.matriaCon.net

• Der Oikocredit Förder-
kreis Hessen-Pfalz e.V. 
unterstützt die Arbeit der 
internationalen Entwick-
lungsgenossenschaft in der 
Region Hessen und Pfalz 
und organisiert Vortragsver-
anstaltungen.
www.hessen-pfalz.oikocredit.de

• united4eritrea betreibt 
politische Sensibilisierungs- 
und Bildungsarbeit zum 
Länderschwerpunkt Eritrea 
und setzt sich für den 
demokratischen Wandel in 
Eritrea ein. 
www.ertrawi.de/U4E

DRITTE                             HAUS
             FRANKFURT e.V.


